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Montag , den 6. April 1778 .

me und ( or

mona L Gerichtl . Proclam , und Publicat .
Bann in den zur Angabe wegen des von dem fönigl . Danifchen Herrn Geheimen Cons

ferenzrath von Wedel , an der gnädigsten Landesherrschaft verkauften adelichfrepen
Guts Neuenfelde , cum Pertinentiis , denen Auswärtigen auf den 2ten d . J . und
Monats angefesten Terminus zur Angabe , sich niemand gemeldet hat , so wird nuns
mehro in Gefolge der unterm 27ften November 1777 . dieferhalben erlassenen Procla
matum das Decretum Bråclufionis wider die Unswärtigen und den sich nicht anaeges
benen erkannt , mithin allen denen , die sich nicht gemetver , en ewiges Stillschwet
gen auferlegt .

Oldenburg er Cancellaria , den zten Mart . 1778 - ban moins
von Barendorff . Bolters .

2 ) Es ist der wider Peter Jacobs , zu Stollhamm , unterm 17ten Mart . bey biesiger
Hochfürstl . Regierung erkannte Concurs , an das Hochfürfil . Ovelgdnnische Landge
richt , zur weitern Ausfuhr , verwiesen . th

thing

3 ) Weyland Herrn Grafen von Schmettan Fran Wittwe und Erben sind gesonnen ,
ihres Herrn Erblaffers Bibliothek am 21sten hujus , in ihrem Wohnhause allhier ,
verkaufen zu laffen . is a

4 ) Anthon Wichmann , Bürger hiefelbst , hat seinen in dem Herren Garten , vor dem
Eversten Thore belegenen , an des Schusteramtsmeister Reineken Garten benachbarten
Garten , an Johann Berenhalm , vor dem Eversten Thore , verkauft .

Die Angabe ist den sten May a . c. , auf hiesiger Hochfürstl . Regierungss
A Canzelley .

arm Menken Ehefrau , Margaretha Menken , gebohrne Degens , hat einen ihr
von ihrer Mutter abgeerbten in der Bardenflether Kirche , im ersten Frauensfiable ,
an der Süderseite beym Predigerstuhl belegenen Frauenskirchenstand , an Helmerich
Hayes in Dalfpem perkauft und ges

Die Angabe ist den 11ten May a . c. , auf biefiger Hochfürfil . Regierungs Cangley .
6 ) Ueber des weyl . Boyke Gerdes nunmehro auch verstorbenen Sohnes , gleichfalls Boyke

Gerdes genannt , sämtlicher Nachlaß , so hauptsächlich in einem beym Priewege , Eck¬
warder Bogtey , belegenen Rotherhause mit etwas Land bestehet , ist Schuldenhalber ,
beym Hochftrifft . Develgönüischen Landgerichte , der Concurs erfannt .

Die Angabe ist den 4ten May . (2 ) Deduction den aften ejusd . ( 3) Prios
saritat Urtheil den 16ten Jun (4) Bergantung oder Löfe den 1eten Jul . a , c.



7 ) Johann Möhlenhof , in Hengsterholz , hat für einigen Jahren von Johann Diert
Buschmann , ein daselbst stehendes Haus nebst Garten , und sechs Scheffel Saatlan

des , gekauft .
Die Angabe ist den 29ften April a . c., beym Hochfürstl . Delmenhorstischen Landgerichte .

8 ) Wider Harmen Heinke Stover , zu Ganderkesee, entstehet Schuldenhalber , beym

Hochfürstl . Delmenhorstischen Enndgerichte , der Concurs .

( 1) Die Angabe ist den 28ften April . ( 2 ) Deduction ben sten May . ( 3) Priori

tåt : Urtheil den 25sten May . ( 4 ) Vergantung oder Löse den 16ten Junii a . c.

9 ) Gerd Wilken und dessen Schwiegerfohn Johann Friederich Müller , zu Nethen , find
gesonnen , folgende Stücke , als (1) ein Henerhaus mit einem Garten , von ohnge

fähr acht Scheffel Saat groß , nebst sieben Scheffel Saatland auf dem Eich ; ( 2 ) einen

Kamp an der Wapel , Placken genannt , von ohngefähr zwey Tagwerk ; ( 3 ) eine Wische

daselbst von sechs Lagwerk , und die von fosen Bau anerkaufte sieben Juck , vor dem Ja

der Kreuzmohr belegen , am 29sten April , in Menken Krughause , zum Jaderberge , ver

Faufen zu lassen .

Die Angabe ist den 27ften April a. c. , beym Hochfürstl . Neuenburgischen Landgerichte .

10 ) Ofto Warnken , Hausmann zu Westerloy , ist gewillet , von seinem Erbe vier bis fünf

Tagwerk Wisch und zwey Tonnen Saat Baulandereyen , auch einen Reitadhl von ohne

gefähr vier Lagewerk groß , am sten May , in Albert Pieper Gerdes Krughause , zu Wes

fterloy , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 4ten May a . c . , beym Hochfürstl . Neuenburgischen Landgerichte .

11 ) Wider Anthon Kaper , vorhin Anthon Alers , Brinkfiger zum Kranenkamp , im Amte
Neuenburg , entstehet Schuldenhalber , beym Hochfürstl. NeuenburgischenLandgerichte,

der Concurs .

( i ) Die Angabe ist den 6ten May . ( 2) Deduction den zoften May . ( 3 ) Pris :

ritat Urtheil den 4ten Jun ( 4 ) Bergantung oder Löse den isten Jun . a . c.

12 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der Schmiedes Amtsmeister
Schlobohm von weyl . Nudolph Noffeden Witte , in Bremen , das derfelben zugehörige ,

hiefelbft an der Stauftraffe , zwischen weyl . Receptoris Gerdsen und des Schmiedemei

fters Schlobohms Häusern belegenes bürgerliches balbes Hans cam Pertinentiis an sich

Singekaufet habe und daß diejenigen , welche an solchem Haufe cum pertincutiis einen

An und Beyspruch zu haben vermeinen , sich damit am sten May n. c. , bey Strafe

ewigen Stillschweigens , auf hiefigem Nathhause anzugeben schuldig seyn sollen .

Decretum Oldenburg in Curia , den 4ten April 1778 .
Bürgermeister und Math hieselbst .

13) Es wird hiemit zujedermanns Wissenschaftgebracht , daß der Herr Bürgermeister Wien¬
ken von dem Schiffer Frerich Baumeister dessen an der Stauftraffe belegenes Haus , so

jekt von ihm dem Herrn Bürgermeister Wienken bewohnet wird , an sich gekaufethabe ;

id und daß diejenigen , welche an solchem Hause einen An und Benspruch zu haben vermei

nen , sich damit am sten May a. c , bey Strafe ewigen Stillschweigens , auf hiesigem

Rathhause anzugeben schuldig seyn sollen .

Decretum Oldenburg in Euria , den 4ten April 1778d red infe
Bürgermeister und Nath hiefelbft .

1 ) Es hat Johann Strues oder Metjen als Loser des D. Nippen Halbbude in derDorfs
schaft Obenstrohe belegen , an Johann Schröders Wittwe , eine Weyderon cin Jack

151 Ruthen und an Johann Dieterich Blankenforth einen Kamp von sieben Scheffel

233 Nuthen verkauft , no one mad

Termin zur Angabe bepm Barelschen Amtsgericht den zzten May 1778 .

1 . Privatsachen .

A

1 ) Auf das in Nro . 7 . dieser wdchentlichen Anzeigen ausführlich bekannt gemachte and

buch der Religion , welches Here Hermes , Oberprediger ju Dittfurth , im Stifte

Quedlinburg , der sich schon durch anderweitige Schriften der gelehrten Welt bekannt

gemacht , heraus geben , und um Michaelis a . c . zu Berlin in gr . 8. , etwas über

zwey Alphabeth starf , im Dryck erscheinen wird , kann man noch bey dem Herrn



こ

G. J . Strohm diefelbst, bis devorstehendeLepiget Oftermesse mit einem Rthlr . inGolde pranumeriren
2 ) Hinrich Gerhard Hespen grosses Wohnhaus , auf dem äussersten Damm , ist nebst

dem gegen über stehenden Stall und Teich , auch hinter dem Hause befindlichen Stall ,
Torfhaus und Garten , Michaelis dieses Jahrs anzutreten , annoch zu verbeuern .
Dieses Haus ist zur Handlung und Wirthschaft sehr bequem eingerichtet . Liebhaber
wollen sich bey den Vormündern der Heſpiſchen Kinder , Herrn Hale auf dem Dammy

der Herrn Hermann Wienken biefelbst , melden .
3 ) Weyland Herrn Regierungsrath Bolcken Frau Wittwe und Erben , find am 28sten

dieses , in ihrem Wohnhause , zur Ape , allerhand Mobilien und Hausgeråth , und
unter andern folgende Sachen eine geriefelte Theemaschine , eine dito Coffeekanne ,
einen dito Cheetopf und Milchkanne , vier dito Zuckerdofen , eine dito Schüssel , einen

$109 Dito Spühlkumm , eine Coffeefanne , nicht geriefelt , einen dito Cheetopf , eine dity
Milchkanne , zwey dito Theedosen , eine dito graviret , eine Kleine Coffeekanne , eine

ala Dofin Theelöffel mit zwey Buckerzangen , eine Platmenage mit Senf und Pfefferdofe
i gravirt , Effig , und Delglaß , wey, grosse Potagelöffel , 34 Eßlaffet , einen Wunsch .
dlöffel , verguldet , einen Fischlöffel und einen Butterftecher , 12 Stück Messer und

Gabel , eine Zuckerstreudose , eine grosse Schaale mit drey Füssen verguldet , eine
duto mit Deckel verguldet , ein kleine dito mit Deckel verguldet , eine bunte Schaale ,
ein ganz inwendig und auswendig verguldeter Becher , cin dito mit verguldetent Fuß ,
einen Präsentierteller mit Fuß , einen dito ohne Fuß , ein Waschbecken mit Gießkanne ,
ein Feuerbecken , vier Leuchter mit zwey lichtscheeren , zwey fleine Zeller , eine Klei
derbürfte , ein paar Sporen , einen Krug mit verguldetem Deckel , Griff und Fuß ,
einen dits mit Deckel , zwey Reinsche Schlitten , einen beschlagenen Wagen , eine Ca
riole , Pferdegeschirr , einige milchende Kühe , gefeuchte und ungefeuchte , 12 Stick
Kanonen , einige Kleiderschränke , Tische , Stühle , Betten , Spiegel , Kupfer , Messing ,
3inn und sonstiges Hausgeräth , eine Hausuhr , verschiedene Sorten Glaser , auch eini
niges Porcellain und Coffeeservice , einige Gewehre und Kugelbüchsen , einen Sattel
dffentlich , meistbietend verkaufen zu lassen gewiffet .

1001

4 ) Eine Herrschaft hier in Oldenburg , fuchet eine erfahrne Köchin , auf bevorstehenden
Michaelis anzutreten . Wenn sie gute Zeugnisse ihres Hertommens , Betragens und
Geschicklichkeit beybringen wird , kann sie sehr gute Bedingung erwarten , und sich in

wder Expedition dieser Anzeigen melden .
5 ) Der Sattler Suppe , in der Oevelgonne , bat ungefähr 200 Fuß guten Buchsbaum in

Commission zu verkaufen . Wer solchen verlanget , kann sich bey ihm melden .
6) Wann Anfangs Jul . dieses Jahrs ein Capital von 3000 Rthl . einkommt , so anderweit

im ganzen , oder auch bey soo Rthlr . zu fünf Procent wieder Beleget werden kann ; so
wollen diejenigen , so selbiges anzuleiben gefonnen , ich mit den erforderlichen Sichere
beits , Documenten bey dem Herrn Canzellift Frühling biefelbft fordersamst melden .

7 ) Der Schmiedemeister Joh . Brau jun . , zu Rothenkirchen , verlanget einen guten Schinies
degefellen , welcher im Pferdebeschlagen gut geübet ist erspricht gutes Wochenlohn ,
und kann derselbe sogleich in Arbeit treten .

8 ) Herr Joh . Müller , zu Braake , verkauft als Interessent der Scheldegarstenmühle , Schels
umdegarfien ben 100 Pf . für einen billigen Preis . Auch fann felbiger bey ihm gegen

Gårsten und Erlegung des Mahlgeldes ausgetauschet werden .
Der Herr Rathsverwandter Nitter hat von ben in Administration habende Armenmågbe .
Geldern soo Rthlr . finsbar zu belegen . Wer folche verlanget , und die gehörige Si
cherheit berbringet , fann folche fofort in Empfang nehmen . dehatinding

10 ) Hinrich Harfsen ersterer Ehe Kinder Vormund , Elias Janssen , hat gerichtliche Er
laubniß erhalten , seiner Pupillen zu Eckwarden belegene Hufftelle mit 46 Jacken Landes ,
auf ein Jahr überhaupt oder Stückweise , in des Chriftian Tapken Wirthshause ,
Edwarden , auf den 14ten April verheuern zu faffen majlis

11 ) Diejenigen , so auf eine im Eckivarder Kirchspiel belegene Hofstelle mit 46 Jücken Lan
bes , welche im Jahr 1773 u 2250 Rthlr . tariret worden , und auf welcher 300 Rthlr .
ingroßiret stehen noch 300 Rthlr . , so zu Tilgung eines auf der Hofstelle stehenden
Capitals angewendet werden sollen , auf selbige sinsbar austhun wollen , werdenersucht,



ben dem über des Hinrich Barksen ersterer Ehe bestellten Vormund , Elias Janya , in
gdwerben , innerhalb drey over höchstens vier Wochen sichin melben.

18), Hinrich Brummers KinderVormünder wollen am iiten diefes, in weyland Hinrich
Brummers Wohnhause , zur Hammelwarden , Pferde , Kühe , Rinder , Schweine , wie

auch verschiedenes an Hans und Ackergeräth , öffentlich verkaufen , nicht weniger an

de felbigent Lage das Haus nebstLand, wovon schon verschiedenesbeſaamet, auf einige

13 ) Am rten April a . c , sollen des Gideon Deters und deffen Ehefrauen inventarisirte
Mobilien und Moventien , in derselben bisherigen Behausung , zur Mohrsee , öffent :
lich burch den Herrn Berganter Eli verkauft werden .

Sabre verheuern laffen .

14 ) Renfe Grube , u Elsfleth , ist gefonnen , feine aus Johann Sibie Concurs geldsete

Fandereyen , nebst dem Bauerpflichtigen Nockenmohr , am 11ten April , in Oltmann
Mehrens Wirthshause , bey der Altenhuntorfer Kirche , zu verheuern .

35 ) Bey W. Röhling , in Bremen , auf der Neuenstrasse wohnhaft , werden täglich Lose

von der dortigen Stadt Bremer 27sten Lotterie , erste Classe , abgegeben , als ganje

Nummern zu fechs Rthlr . in Golde , eine halbe Nummer oder zwey Lose zu drey Rthlr .

einviertel Nummer oder ein Los zu einen Rthl . 36 Grot , halbe lofe zu 56 Grot , ein

viertel Los zu 28 Grot , worauf in erster Classe 250 Rthlr . , in der vierten Classe aber

2500 Rthlr . zu gewinnen . In dieser 27ften Lotterie sind in der ersten Classe an Haupt

preifen 8 zu 40 , 6 ¡ 100 , 1500 , 1 ll 1000 Rthlr . , zweyte Claffe 18 zu 40 , 8

1 . 00 500 , 1000 , 1311 2000 Rthlr . , dritte Claffe as zu 40 , 15 11 100 ,1 18

4 | | 500 , 2 ¡ ll 1000 , 13 3000 Rthlr . , vierte Classe , 74 1140 , 601 100 , 15 18

500 , 10 | | | 1000 , 15000 1 10000 Rthlr . ; über diese sind in derselben 38 Prá

Die Herren und Freunde , so in dieser oder andern , als Osnabrückschen , Hoch

farfit . Braunschweigischen , Hannoverschen , Haager Generalftaaten 64ften neuen Lot

terie zu intereßiren belieben , werden ersucht , ihn mit ihren Einfäßen zu beehren . Si

chere Perfonen können von ihm eine Collecte von angeführten Lotterien gegen ansehn
liche Provision erhalten .

bik

amien

16 ) Es find sechs bis frebenhundert Rthlr . in Golde in einer Summa , oder zu 100 Rthlr .

sinsbar zu belegen , die sogleich gegen Unweisung hinlänglicher Sicherheit in Empfang
genommen werden können . In der Expedition dieser Anzeigen , auch bey dem Proc .

S
Duncker ist nabere Nachricht zu erhalten .

17 ) Der Canjellift Erdmann hat verschiedene Klostercapitalien glasbar ju belegen , die auf
Maytag , Johanni und Jacobi dieses Jahrs , gegen Anweifung hinlänglicher Sichers
Beit ir Empfang genommen werden können .

180 Die Frau Juftißrathin von Römer besitzet noch folgende Immobilfthicke , die sie zu

verkaufen gewillet , und die in denen vorigen Vergantungen nicht losgeschlagen , als

( i ) die sogenannte Menken Kötherey . ( 2 ) Eine Wische zu Borbeck , die Dammwis
fche genannt , von 41 Lagewerk . ( 3 ) Acht Scheffel Saat in drey Stücken daselbst .
Ser Belieben hat solche zu kaufen , wolle fich in den nächsten 14 Tagen bey dem Herrn
Canzelleyrarh und Amtmann Wardenburg zu Masteve , oder bey den Herrn Juliz

indrath Wardenburg hieselbst melden .

19. ) Das ehemaligeKohlmannsche Haus , zur Develgönne , welches bisher von dem Herrn
Cammerrath Strackerian bewohnt worden , soll von Maytag 1778 bis dahin 17791

Banderweitig verheuert werden . Die Liebhaber fönnen sich desfalls bey dem Herrn
Berganter Eli , oder im Haufe selbst melden .

Am 3 fea Mart , ist weyl . Johann Hinrich Wachtendorffs Wittwe , Margaretha
Catharina , gebohrne Diercks , wegen Ertödtung ihres in Unehren und heimlich gebohrnen

Kindes , die Urthel , daß sie mit dem Schwerdte vom Leben zum Lode zu bringen sey , publis

ciret , demnächst auch die Hochfürfil . Milderang bekannt gemacht , daß fie drey Jahre nach

sinander am aten April , als dem Tage , an welchem sie den Kindesmord virubet , an dem

chrlosen Pranger geftellet , und durch den Scharfrichterknecht öffentlich mit Ruthen gestån

petz auferdem aber auf ihre ganze Lebenszeit als eine unehrlich Gefangene in zuchtlicher
Hafft zur Arbeit angehalten , werden solles und ist diese Strafe bereits an ihr vollzogen .
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